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Januar

2.

8.

Der Gemeinderat lädt auf 11.00 Uhr zum Neujahrsapéro ins Vereinszimmer. Nach dem 
Anstossen begrüsst der Gemeindeammann mit launigen Worten, würdigt die Vorzüge der 
direkten Demokratie,weist aber auch auf gewisse Missstände hin. 
Während des ganzen Nachmittags wird hier der Film: "Hallwil 1983 - 2007: Seine Bewohner 
und Bräuche" gezeigt. 
Ab 12.00 Uhr serviert die Trachtengruppe in der Turnhalle Mittagessen, welchem rege 
zugesprochen wird. Ab 13.30 Uhr sind die kleinen Bärzeli unterwegs, ab 14.00 Bärzelitreiben  
im Dorf mit den grossen Bärzeli. 

Lebhafter Austausch während des Apéros im Vereinszimmer. Unter den Gästen nicht nur 
"Alteingesessene", sondern auch Neuzuzüger. 

Auch die kleinen Bärzeli haben ihr Kamel, 
welches bereits in der Halle seine Spässe 
treibt. 

Es geht gegen 14 Uhr. Vor der Halle warten 
die überwiegend auswärtigen Gäste auf 
den Auftritt der Bärzeli. 

Man darf gespannt sein, ob dies im ursprünglichen Kostenrahmen des Antrags an die 
Gemeindeversammlung durchgeführt wird oder ob der Kanton die Forderung nach 
vollständigem Entsorgen des Deponiegutes durchsetzt. 
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Januar

8.

17.
Die Erweiterung der 
Gewerbezone Weihermatt ist 
trotz sehr nassem Wetter in 
vollem Gange. (Chronik 
03/17) 
Die Werkleitungen (Wasser, 
Abwasser, Strom, Gas) 
werden verlegt und das 
Terrain angepasst. Dazu wird 
eine grosse Menge Wandkies 
aus der Hauri-Grube Seon 
angekarrt. 

Gleichzeitig werden auch die 
Werkleitungen in der 
Weihermattstrasse erneuert, 
die alten, korrosionsanfälligen 
Leitungen durch 
dauerhafteres Material 
ersetzt. 
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Januar

23.

31.

Der Appell des Gemeinderates findet über die 
Grenzen der Gemeinde hinaus Beifall. 
Der Chronist meint demgegenüber, dass weitere 
Verbote eher der falsche Weg sind. Die Reiter 
müssten aber vermehrt auf die "Bedürfnisse" des 
Pferdes eingehen und dieses entsprechend lenken 
und bewegen. 

Wetter: Vor einem Jahr haben wir von von rekordtiefen Pegelständen gesprochen. 
Temperaturen stiegen letztes Jahr während 2 Wochen kaum über den Gefrierpunkt. Dieses 
Jahr das subjektiv empfundene Gegenteil: 
Die Flüsse führen Hochwasser, am Aabach zwischen Seon und Hallwil gegen Egliswil liegen 
mehrere Hektaren Kulturland unter Wasser. 
Die Temperatur liegt im Januar 2018 rund 5° Celsius über dem Durschnittswert! 
Auch als Folge des stark durchnässten Bodens (die Wurzeln fanden im weichen Boden zuwenig 
Halt) hat am 4. Januar  der Sturmwind "Burglind" in den Waldungen gröberen Schaden 
angerichtet. Allein in Hallwil dürften zwischen 500 und 1000m3 Wurfholz anfallen. 
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Februar

5.

9.

28.

Der Gemeinderat gibt bekannt, dass die Swisscom die Telefonkabine  auf dem 
Schulhausplatz im Laufe des Jahres aus dem Betrieb nehmen wird. Die aus der 
Kabine geführten Gespräche sind innerhalb der letzten 10 Jahre um rund 95% 
zurückgegangen. Heute, wo fast jeder mit seinem Handy  mit der Umwelt 
verbunden ist, entspricht diese Einrichtung keinem Bedürfnis mehr.

Per 31. Dezember 2017 waren in Hallwil 881 Einwohner gemeldet. Davon sind 722 
Schweizer und 159 ausländische Staatsangehörige.

Das Lokal befindet sich in den 
Räumen des ehemaligen 
Restaurants "Schützenstübli".
Bleibt zu hoffen, dass das Pub 
auch ohne Verbindung 
Schiessen- "Wilder Westen" 
zum Erfolg wird.

Der Chronist hat im Mai 2015 auf den 
Zerfall der historischen Liegenschaft 
"Herti" hingewiesen.
Nun sind aber seit einigen Wochen 
Sanierungsarbeiten im Wohnhaus 
und in der Scheune im Gange und der 
Erhalt des stattlichen Gebäudes 
scheint gesichert.
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Februar

28.

28.

Die Liegenschaft "Bäschu" an der Abzweigung Seengerstrasse-Haldenweg fällt in letzter Zeit in 
verschiedener Hinsicht auf:
• Die riesige, einen Krieger darstellende Skulptur, kunstvoll zusammengeschweisst aus alten 

Motorfahrzeugteilen.
• Die nicht ganz gesetzeskonform abgestellten Abbruchautos auf der Ostseite des Gebäudes.
• Die nachträgliche Unterkellerung von bestehenden Gebäudeteilen.
Wie bei der "Herti" nebenan bleibt zu hoffen, das letztlich alles gut kommt.

Das Wetter im Februar ist wieder eine Bemerkung wert: Während wir im Januar viel zu warm 
hatten, herrschten im Februar vergleichsweise tiefe Temperaturen. Die Sonne kam selten zum 
Vorschein. Nur am 16. erreichten wir über 10° Höchstwert Tagestemperatur. Heute Morgen 
um 7 Uhr misst der Chronist mit -15° den tiefsten Wert des ganzen Winters.
So wurde die noch vor einem Monat frühe Vegetation nachhaltig gebremst.
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März

4.

ja nein ja% ja nein ja% ja nein ja%

Hallwil 146 155 48.5 204 81 71.6 153 122 55.6

Boniswil 170 379 31.0 423 102 80.6 306 201 60.4

Egliswil 178 356 33.3 418 89 82.4 301 185 61.9

Seengen 545 1090 33.3 1301 291 81.7 973 514 65.4

Seon 575 1005 36.4 1176 328 78.2 845 599 58.5

Kanton 32.2 81.7 61.1

Bund 28.4 84.1

1/3 als Darlehen;

kantonale Vorlage

Initiative zur Abschaffung der

Radio- und Fernsehgebühren

(No Billag)

Neue Finanzordnung des Bundes

2021 - 2035

(oblig. Referendum)

Neues Stipendiengesetz

Abstimmungswochende:                   
Der Slogan bestätigt sich einmal mehr ..............  "Hallwil  >  eifach andersch" !!
Resultat bewirkt sogar einen Beitrag der "Aargauer-Zeitung" (unten eingefügt). Der 
Chronist erlaubt sich die Frage, ob allenfalls der Umkehrschluss des 
Gemeindeschreibers von Ennetbaden zutrifft? Wenn dort  hoher Bildungsstand, 
Weltoffenheit und liberale Gesinnung als Begründung für das Abstimmungsresultat 
herangezogen wird, müssten ja in Hallwil gegenteilige Voraussetzungen herrschen!
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März

9.

9. Artikel in 
der 
Lokalpresse 

zu der in 
Aussicht 
stehenden 
Haubuer-
Chilbi
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März

19.
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März

23.
In einem Artikel im "Wynentaler Blatt wird auf die Eintragungen in der Dorfzeitschrift "Der 
Hallwiler" vor 30 Jahren Bezug genommen. Der damalige Redaktor monierte dannzumal, ob wohl 
das Bauvorhaben (Profilstangen, alte Aufnahme) oder die Weidenstöcke am Feuerweiherbach 
früher aus dem Winterschlaf erwachen.
Die Weidenstöcke haben inzwischen 30 x ausgeschlagen und stehen noch immer. Das damalige 
Projekt wurde offensichtlich nicht realisiert. Trotzdem hat sich in der Zwischenzeit einiges 
verändert, wie die Aufnahme vom gleichen Standort aus belegt.
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April

3.

7.

8.

12.

Gemäss Pressemitteilung geht die Firma Max Holliger Muldenservice GmbH, die auf ihrem 
Betriebsgelände im "Ried" die Recycling-Sammelstelle betreibt, an die Bertschi Mulden + 
Container Transporte AG in Reinach über.
Am Erscheinungsbild der Holliger - Lastwagen ändert vorderhand nichts. Auch am Betrieb der 
Sammelstelle sollte sich für die Hallwiler Bevölkerung nichts ändern.

Auf der Hauptstrasse Richtung Boniswil setzt ein Automobilist zum Überholen eines Lastenzuges 
an. Er übersieht dabei ein entgegenkommendes Motorrad. Anhängerzug und Motorrad müssen 
stark abbremsen, damit der Automobilist wieder rechts einbiegen kann und es nicht zur 
Frontalkollision kommt. Trotzdem werden Auto und Anhängerzug beim Manöver beschädigt. 
Dem Überholenden wird der Führerausweis entzogen.

Im vor einem Jahr 
durchforsteten Waldgebiet 
hat Sturmwind "Burglind" 
(Chronik 31.1.18) die meisten 
der damals stehen 
gelassenen Elite-Bäume 
entwurzelt.
In der entstandenen 
Freifläche werden 1250 Stiel-
Eichen gepflanzt. Das 
Forstpersonal wird beim 
Pflanzen durch eine Aktion 
des Rotary-Club Lenzburg-
Seetal unterstützt.

Der ganze Monat ist gekennzeichnet durch für die Jahreszeit überdurchschnittlichen 
Temperaturen. (Für Hallwil 5° über dem langjährigen Mittel). Stimmungsbild 
Föhnfenster bei Sonnenaufgang am 12. April
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April

23.

27.

Die Hauptstrasse nach Dürrenäsch wird während 5 Wochen komplett gesperrt. Fahrzeuge aus 
dem Seetal nach Dürrenäsch werden über Boniswil - Leutwil umgeleitet.Die Höhenlage des 
Trassees wird angepasst - eine einspurige Verkehrsführung ist damit nicht möglich.
Primär geht es darum, den in die Jahre gekommenen Deckbelag zu erneuern. Gleichzeitig sollen 
aber auf dem verbreiterten Strassendamm 2 Radstreifen installiert werden und das Kreuzen der 
zahlreichen Lastwagen im Verkehr vor allem mit "Bertschi-Transporte" und "Sager-
Dämmstoffe"besser ermöglichen.
Nach der 5-wöchigen Sperre wird bis Ende Oktober von Buholz bis Dorfeingang Dürrenäsch 
saniert, was dann ohne Vollsperre möglich sein soll.

Beinahe wäre es der Aufmerksamkeit des Chronisten entgangen, dass auf Parzelle 1380 
innert 3 Monaten eine neue Lagerhalle entstanden ist.

Foto
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Mai

1

8.
Schlagzeile in der AZ:

Schule Hallwil wird noch kleiner

Bange Frage des Chronisten: Wann kehrt in der Schule Hallwil sowas wie "Ruhe" ein?
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Mai

15.

17.

26.

Einem Artikel in der AZ ist zu entnehmen, dass das Restaurant "Moosersagi" Wiliberg von Oskar 
Urech (Haldenhof Hallwil) per 1. August 2018 übernommen wird.
Damit erhärten sich die Gerüchte, wonach der Haldenhof den Besitzer wechselt. Für den 
Chronisten ist zum jetzigen Zeitpunkt nicht klar, nach welchem Konzept der Hof von einem neuen 
Besitzer weitergeführt werden wird.
Noch im Oktober 2017 haben wir über die Neueröffnung des Verkaufsladens im Haldenhof 
berichtet. Ob dieser künftig ebenso oder allenfalls angepasst weitergeführt werden soll, steht 
momedntan nicht fest.
Der Chronist wird die Entwicklung beobachten .

Bericht AZ:
Der Ausbau der Dürrenäscherstrasse und die damit verbundene Vollsperre hat gröbere 
Auswirkungen auf die betroffenen Geschäfte/Firmen:
Pizzeria "La Rosa" beklagt, dass sie durch die Umwege viele Kunden in Dürrenäsch und Teufenthal 
an andere Pizzerien verloren habe und es schwierig werden dürfte, diese nach Wiedereröffnung 
der Strasse zurückzugewinnen.
Möbelhaus "Comodo" in Dürrenäsch meldet einen Umsatzrückgang von rund 20% gegenüber 
normaler Erreichbarkeit.
Auch die grossen Lastwagen von Sagex/Sager, Bertschi-Transporte und andere Zulieferer werden 
teilweise unter Aufsicht eines Verkehrsdienstes über Boniswil-Leutwil geleitet.

In der vor Jahren 
geschlossenen Grüngut-
Deponie der Gemeinde hat 
sich etwas getan!
Das Deponiegut wurde 
eingeebnet. Entlang der 
ehemaligen Kiesgrube wird ein 
Zaun erstellt.
Der Ist-Zustand entspricht aber 
noch nicht dem seinerzeit 
aufliegenden Rückbaugesuch 
für die Grube. Beharrt der 
Kanton nach wie vor darauf, 
das zwar ortfremde, aber 
sicher nicht schädliche 
Deponiegut vollständig 
auszuräumen??
Der Chronist meint, dass der 
heutige Zustand so belassen 
beziehungsweise der Natur 
überlassen werden könnte. 
Dies umso mehr, als der 400 
Meter nordwestlich gelegene 
ehemalige Scheibenstand 
(ziemlich bleihaltig!!) dem 
Vernehmen nach nicht saniert 
werden muss.
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Mai

26.

30. Diese gewaltige Gewitterwolke wurde von Hallwil aus Richtung 
nordost aufgenommen. In der Region Baden-Ehrendingen fiel denn 
auch während 20 Minuten Hagel, der durch den Regen 
zusammengeschwemmt in Senken bis 60 cm hoch lag.
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Juni

4.

8.

10. Abstimmungswochenende:

Für einmal weicht das Ergebnis von Hallwil nicht augenfällig von den Nachbargemeinden ab !

23. Das traditionelle Dorfgrümpelurnier des Turnvereins wird durchgeführt!

29.

Der Gemeinderat wählt Barbara Meier als neue Hüttenwartin der Waldhütte "im Schlatt". Sie löst 
die langjährigen Hüttenwarte Thomas und Käthi Schaub-Urech ab.

Gemeindeversammlung im Gemeindehaus:
Einwohnergemeinde: Von den 605 Stimmberechtigten sind 35 anwesend (5.8%)
Ortsbürgergemeinde: 7 von 54 Stimmberechtigten (13%)
Allen Anträgen des Gemeinderates wird grossmehrheitlich bis einstimmig zugestimmt.
Die Tatsache, dass das Versammlungsprotokoll nicht mehr online gestellt wird und dass die 
Rechnungen bloss soweit offengelegt werden, als keine Namen von Beteiligten erwähnt werden 
dürfen, (Persönlichkeitsschutz!!!) sorgt eine längere Debatte.

ja nein ja% ja nein ja%

Hallwil 35 115 23.3 98 51 65.8

Boniswil 64 238 21.2 210 95 68.9

Egliswil 57 211 21.3 169 100 62.8

Seengen 168 773 17.9 610 325 65.2

Seon 174 679 20.4 558 286 66.1

Kanton 21.6 67.4

Bund 24.3 72.9

Volksinitiative:

"Für krisensicheres Geld"

(Vollgeld-Initiative)

Referendum:

Geldspielgesetz

Ausschluss von ausländischen Anbietern im Oneline 

Geldspielmarkt

Nachdem an der Gemeinde-
versammlung vom 8. Juni 
bekannt gegeben wurde, dass 
Gemeindeschreiber Roland Suter 
per Ende Oktober seine Stelle 
wechselt, wird in der AZ unter 
dem Titel:                     

"Jetzt hat es auch Andrea 
Barth geschafft"            
bereits seine Nachfolgerin vor-
gestellt.
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Juni

30.
Gegenwärtig wird im Dorf für Hallwiler Verhältnisse  viel gebaut. Fünf Baukrane überragen die 
Dächer. Besteht wirklich Bedarf für den zusätzlichen Wohnraum ?

Baugesuch vom Juli 2016:
2 Einfamilienhäuser, Mürbe

Liegenschaft "Herti"
Chronik:  Februar 2018

Mai 2015

Was lange währt, wird immer besser!

Baugesuch vom Juni 2017:
Mehrfamilienhaus mit Tiefgarage
(Seengerstrasse)

Baugesuch vom September 2015:
Haldenweg: 2 Mehrfamilienhäuser 
mit Tiefgarage.
Um die Fundamente am Abhang zu 
sichern, müssen bis 7 Meter tief in 
den Boden Betonstützen eingebracht 
werden.
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Juli

6.

12. Baugesuche:

Gutmann Patrik; Fink Esther

Breiten 74

Abbruch bestehendes Gebäude

Neubau Einfamilienhaus

Kaufmann Lotti,

Mürbe 293

Abbruch Spicher

Neubau Gartenhaus

16.

In der Turnhalle findet die Schuljahresabschlussfeier statt. Eine stattliche Anzahl Eltern, 
Grosseltern, Verwandte und Freunde der Schule Hallwil verbringen zusammen mit den 
Schulkindern und Lernpersonal eine gute, lebendige Stunde. Das ABC bildet den roten Faden 
durch die unterhaltsame Schlussfeier.
Eröffnet wird der Abend durch die beiden Abteilungen des Kindergartens. Die Kleinen sind als 
Seeräuber verkleidet und stellen sich auf der Bühne gleich selber am Mikrofon vor und singen 
zusammen ein Seeräuberlied.
Die Schulleiterin der Schule "Drüwil", Frau Edith Kottmann, begrüsst anschliessend und lässt 
das Schuljahr auf interessante Art mit dem ABC Revue passieren, nennt dabei alle Schüler und 
Kindergärtler beim Namen und gibt beim entsprechenden Buchstaben wertvolle Tipps an die 
Schulkinder. Beim Buchstaben "V" gibt es einiges zu berichten, sind doch drei Lehrkräfte zu 
verabschieden, die 6.-Klässler an die Schule Seengen zu entlassen und neu die 4.- und 5.-
Klässler an die Schule Boniswil abzutreten. Drei Mädchen und ein Knabe schaffen den Übertritt 
an die Bezirksschule.
Lieder und Erläuterungen zu projizierten Bildern über das vergangene Schuljahr werden 
vorgetragen, eh Schulpflegepräsident Torsten Wind den Kindern den obligaten Examenbatzen 
überreicht.
Nach dem offiziellen Programm und einem Imbiss gehts dann für die Kinder in der Disco weiter.  
Die Gäste werden vom aktiven Verein "Kinder in Hallwil" mit Grilladen, einem Dessertbuffet 
und Getränken verwöhnt.

Haldenhof Hallwil  - der Einkaufs- und Erlebnisbauernhof
Noch Ende 2017 stimmte diese Etikette. Sie wurde auch bestätigt durch den Neu- und Ausbau 
der Verkaufslokalitäten. (Chronik Sept. 2017)
Bald danach sickerte aber durch, der Haldenhof stehe als Ganzes zum Verkauf. Anfangs dieses 
Monats nun liegt im Verkaufslokal das folgende Flugblatt auf:
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Juli

20.

23.

24.

Wenn unser Oskar Urech nun
neu als Wirt in Wiliberg 
auftritt, steht der Verkauf des 
Haldenhofs wohl fest. Die 
Internetseite des Haldenhofs 
bestätigt dies und informiert 
gleichzeitig, dass der Hof per 
August 2018 den Besitzer 
wechselt.
Die neuen Besitzer sind Reto 
Hunziker und Kurt Brunner, 
welche bisher einen grösseren 
Pachtbetrieb in 
Wernetshausen/Hinwil/ZH 
führten.
Im Haldenhof soll vorerst 
umgebaut/erneuert und der 
geänderten Ausrichtung des 
Hofes angepasst werden. Ab 
Sommer 2019 soll der 
Direktverkauf von biologisch-
ökologisch produzierten 
Erzeugnissen  wieder 
aufgenommen werden.
Als Grund für den Verkauf des 
Haldenhofs wird angegeben, 
dass die Nachkommenschaft 
von Oskar Urech am Betrieb 
kein, bzw. zu wenig Interesse 
bekundete und daher eine 
Lösung gefunden werden 

Der Gemeinderat gibt bekannt, dass er den neuen Gemeindeschreiber-Stellvertreter und 
Leiter der Einwohnerdienste ernannt hat: (Nachfolge von Andrea Barth; Chronik Juni)

Manuel Dietiker, Niederlenz.
Er wird seine Stelle per 1. November antreten.

Wie schon im März hält auch diesen Monat Rolf Urech, ehemals Redaktor der 
Monatszeitschrift "Der Hallwiler" 2 Mal Rückschau auf das Dorfgeschehen vor 25 und 30 
Jahren.
Für die Leserschaft sind diese Erinnerungen an die Vergangenheit immer wieder interessant.
Da die einzelnen Ereignisse aber seinerzeit alle im "Hallwiler" erschienen sind und ihren 
Niederschlag auch in der Chronik fanden, wird hier nicht näher darauf eingetreten.

Der Gemeinderat erlässt aufgrund der anhaltenden Trockenheit einen Aufruf zum 
Wassersparen. Die Bevölkerung wird gebeten mit dem Trinkwasser sorgsam umzugehen und 
auf das Bewässern von Rasen und Sträuchern und das Auffüllen von Pools zu verzichten.
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Juli

25.

30.
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Juli

31.
Die Wettersituation ist tatsächlich mehr als aussergewöhnlich. Gemäss Angaben der 
Meteorologie hat es seit Messbeginn 1864 im Zeitraum April - Juli noch nie so wenig geregnet 
wie dieses Jahr. Das spüren nicht nur die Wasserquellen und Wasserläufe, sondern immer 
stärker auch die Vegetation.
Zum Wassermangel gesellt sich zusätzlich eine grosse Hitze. In der letzten Juliwoche erreichte 
das Thermometer täglich über 30° bis 36° Celsius. Gemäss Prognosen ist für die folgenden 10 
Tage keine wesentliche Änderung in Sicht.

Zuckerrüben welken zunehmend, 
erholen sich über Nacht nicht mehr und 
verlieren das Laub

Am meisten scheinen Buchen und 
Fichten zu leiden.
Sie färben sich bereits Ende Juli und 
werfen die Blätter bzw. Nadeln ab.  
(3 Bilder)

Blick in eine Kunstwiese: Hier wurde letztmals vor 
3 Wochen gemäht. Grün ist nur noch 
tiefwurzelnder Löwenzahn und vereinzelte
Kleestöcke.



Gemeinde Hallwil
Dorfchronik

August

1.

6.

Rund 120 Personen folgen der Einladung des 
Gemeinderates in den Schatten des Landi-
Gebäudes.
Nach der Begrüssung durch Gemeinderätin 
Susanne Stumpf und dem Absingen der 
Nationalhymne wendet man sich den durch die 
Landi bereitgestellten Köstlichkeiten zu.
Es gab ausgedehnte Möglichkeit zu Diskussion und 
Gespräch, wobei echt vaterländische Themen 
eher im Hintergrund gestanden haben dürften! 
Nicht in Hallwil wohnhafte Teilnehmer (davon gab  
es einige!) zahlten Fr. 24.- pro Person.
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August

24.

29.
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August

31. Die mit viel Einsatz und Engagement vorbereitete "Haubuer Chilbi" nimmt Fahrt auf.
Zusammenfassende Dokumentation erfolgt in der Chronik September.

Die in der Chronik Juli beschriebene Hitze und Dürre hält im Wesentlichen bis zum 23. August 
an. Erst in der Nacht auf den 24. fällt hier der erste erwähnenswerte Regen, allerdings viel zu 
wenig, um das Niederschlagsdefizit auch nur annähernd auszugleichen.
Es muss fast als Ironie des Schicksals angesehen werden, dass mit der Eröffnung der Chilbi der 
Regen wieder einsetzt, die Temperatur um bis zu 20° sinkt und sich die Sonne bis am 2. 
September nicht mehr blicken lässt!
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September

1.
Mit der folgenden Orientierung lädt das Organisationskomitee zur 2. Haubuer-Chilbi" ein, welche 
über das Monatsende 31. August / 1. September stattfindet.
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Rund 50 Kinder erlebten am Freitag einen spannenden Sporttag und rannten um die Wette des 
"Schnällschte Haubuers".
Danach folgte der eigentliche "Festakt",  die Enthüllung des bis dahin als riesiges Geschenkpaket 
verpackten, aus einem Baumstamm gefertigten Veloständers mit Standort beim Schulhaus. Das 
dazu verwendete Holz stammt von Bäumen, welche im Hallwilerwald im Januar dem Sturmwind 
"Burglind" zum Opfer gefallen sind.
Gemeinderätin Susanne Stumpf begrüsste nebst zahlreichen Interessierten auch die Sponsoren, 
Chefs der 3 Lehrlinge , welche das Werk geschaffen hatten, sowie Kantonsoberförster Alain 
Morier. In Anlehnung an das Gedicht "Erlkönig" von Johann Wolfgang von Goethe würdigte er 
den Einsatz der Lehrlinge und weiterer Helfer in origineller Versform:
Met Iisatz, vill Chönne und Chraft
händs öppis Einzigartigs gschafft.
E jede cha ab hüt met Stolz,
siis Velo abstelle uf Haubuer Holz.
Auch der neue Holztisch und die Bänke vor dem Schulhaus sorgten für Aufsehen. Es handelt sich 
dabei um ein Geschenk des Organisationskomitees "Nüüni-Fescht" 1999.
Zwei Gruppen mit rund 130 Teilnehmern absolvierten am Samstag den Grenzmarsch und am 
Familienparcours beteiligten sich trotzdes garstigen Wetters um die 20 Teams. 
Nebst diesen Aktivitäten kamen das fröhliche Beisammensein und die stimmigen Stunden in 
den verschiedenen Beizli nicht zu kurz. Das Ziel der Haubuer-Chilbi dürfte damit erreicht worden 
sein: "Zwei Tage voller Überraschungen, Spiel und Spass für jedermann."
Wettermässig musste der Anlass allerdings ziemlich untendurch! Nach der langanhaltenden 
Hitze und Trockenheit liess sich die Sonne weder am Freitag noch am Samstag blicken und die 
Temperaturen bewegten sich an beiden Tagen 15 - 20° unter den vorher erlebten Werten.
Diese äusseren Bedingungen haben fühlbar auf die Stimmung gedrückt und sicher viele vom 
Chilbi-Besuch abgehalten. Dem OK hätte man eine grössere Resonanz gegönnt. 
Trotzdem darf von einem gelungenen Anlass gesprochen werden.

Lehrlingsprojekt: Veloständer
Ständer für "Kleinfahrzeuge" (Trotti)
beim Eingang Turnhalle

Bank / Tisch
vom OK   Nüüni-Fescht 1999



Gemeinde Hallwil
Dorfchronik

September

21.

23. Abstimmungswochenende:

Entgegen den Befürchtungen des Chronisten (Eintrag Mai 2015) wurde in der Zwischenzeit die 
Liegenschaft "Herti" weitgehend saniert.  Beim Vergleich: vorher - nachher beeindruckend, 
was alles möglich ist !

a) Eidgenössische Vorlagen:

ja nein ja% ja nein ja% ja nein ja%

Hallwil 103 65 61.3 42 126 25.0 36 132 21.4

Boniswil 255 125 67.1 120 261 31.5 84 295 22.2

Egliswil 252 123 67.2 105 271 27.9 81 293 21.7

Seengen 745 402 65.0 294 854 25.6 217 924 19.0

Seon 742 357 67.5 286 809 26.1 235 850 21.7

Kanton 70.2 28.8 22.0

Bund 73.6 38.7 31.6

abgelehnt abgelehnt

b) Kantonale Abstimmung:

ja nein ja%

Hallwil 41 125 24.7

Boniswil 103 268 27.8

Egliswil 83 278 23.0

Seengen 221 899 19.7

Seon 266 806 24.8

Kanton 25.4

abgelehnt

Bundesbeschluss:

Förderung der Velowege

Volksinitiative 

fair hergestellte Lebensmittel

Volksinitiative

Für Ernährungssouveränitat

Millionärssteuer

höhere Vermögenssteuer

über 475'000 Vermögen

angenommen
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Dorfchronik

September

30.

30.

Über das Wochenende 22./ 23. wird an der renovierten Dürrenäscherstrasse der neue Belag 
eingebracht und die Markierung mit dem neuen Velofahrstreifen aufgetragen.
(Chronik April 18)
Im Vergleich zu vorher erscheint das Werk grosszügig. Bleibt zu hoffen, dass es der 
Verkehrsicherheit dient und nicht zu allzuschnellem Fahren animiert!

Die seit Ende Juni - Ende August herrschende Trockenheit wurde im September ein wenig 
gelindert. Die im September in der Messstation bei der ARA registrierten 82.7 mm Niederschlag 
entsprechen zwar dem Mittel der letzten Jahre, vermögen aber bei weitem nicht die Defizite 
der vorangehenden Monate auszugleichen. So erinnnert die Gemeinde Boniswil erneut daran, 
haushälterisch mit den Wasser umzugehen, da die Quellen kaum die nötigen Wassermengen 
liefern, um über Nacht die Reservoirs aufzufüllen.
Unsere Wasserversorgung ist bekanntlich von den gleichen Quellen abhängig!



Gemeinde Hallwil
Dorfchronik

Oktober

3.

6.

Es fällt auf, dass es in Baugesuchen  vermehrt 
auch um Abbruch/Teilabbruch geht. (Chronik 
Juli 2018). Auf bestehender Bausubstanz wird 
modernisiert, bzw. ausgebaut.

Gebäude Breiten 74:
Die bereitstehenden Baumaschinen und die 
bereits fehlenden Ziegel deuten es an:
Das letzte Stündlein des Gebäudes schlägt!
In diesem Haus führte der legendäre "Ruedi-
Max"; 1891 - 1976, (Chronik Bd 8, Seite 14)
zusammen mit seiner Frau Albertine einen 
Laden mit Gütern des täglichen Bedarfs.
Bezeichnend war, dass sie für jede Bedienung 
aus dem 1. Stock ins Parterre hinunterstieg.
Selbstbedienung war damals noch völlig 
unbekannt.

Wie zu dieser Jahreszeit üblich, findet im Brunner- Bauerhof im Krummacher die Schafschur 
statt. Insgesamt 451 Schafe, auch von andern Schafhaltern für die Schur hergebracht,  müssen 
"Haare lassen".  Die gewonnene Wolle wird vorwiegend zu Isolationsmaterial für das 
Baugewerbe verarbeitet.



Gemeinde Hallwil
Dorfchronik

Oktober

26.
Im Haldenhof sind die neuen Besitzer eifrig am Entrümpeln, bzw. am Vorbereiten der 
vorgesehenen Umbauarbeiten. Artikel in der Aargauer-Zeitung:
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Dorfchronik

Oktober

30.

31.

Im Zusammenhang mit der in der Chronik schon mehrfach erwähnten Schliessung der 
Bezirksschule Fahrwangen (25.10.17 / 15.12.17) wird nun bekannt, wie das Ganze umgesetzt 
werden soll:

Aus der Tabelle geht hervor, dass bereits die nächsten von der Primarschule an die Bezirksschule 
übertretenden Schüler aus Hallwil an der Schule Seon erwartet werden.

Am 27. Oktober erleben wir hier den ersten wirklichen Regentag seit Ende Juni. Es regnet den 
ganzen Tag, allerdings mit eher geringer Intensität. Für die bescheidene Vegetation Ende 
Oktober ist das wohl ausreichend, genügt aber bei weitem nicht, das Niederschlagsdefizit 
auszugleichen. Der Aabach führt nach wie vor Niedrigwasser. Am Schloss Hallwyl liegen die 
meisten Mauerfundamente immer noch über der Wasserlinie!
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1.

8.

Der Turnverein informiert über seine Vereinstätigkeit
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13.

20.

Immer wieder wird die 
Sporthalle an der 
Grenze zu Boniswil für 
solche 
Veranstaltungen 
benutzt.
(Siehe Chronik 1/15 
und 9/15)
Auch dies ein kleiner 
Beitrag für die 
Medienpräsenz von 
Hallwil.

Eine der wenigen Firmen in Hallwil kann damit auf ihre Existenz und die 
Herausforderungen in einem speziellen wirtschaftlichen Umfeld hinweisen.
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22.

23.

24.

Budget-Gemeindeversammlung im Gemeindehaus:
Einwohnergemeinde: Von den 601 Stimmberechtigten sind 34 anwesend (5.6%)
Ortsbürgergemeinde: 6 von 54 Stimmberechtigten (11.1%)
Allen Anträgen des Gemeinderates wird grossmehrheitlich bis einstimmig zugestimmt.
Erstmalig  werden mit der Einladung zur Versammlung keine Unterlagen zugestellt - nur die 
Traktandenliste. Unterlagen können in der Gemeindekanzlei eingesehen oder in Papierversion 
bestellt werden.   Es besteht eine Holschuld des Stimmbürgers. Die Information gestaltet sich 
damit für ihn aufwändiger, sie muss rechtzeitig geplant werden. Immerhin lassen sich durch die 
Massnahme rund Fr. 8'000.-  für Papier und Druck pro Gemeindeversammlung einsparen.
Im Zusammenhang mit dem Antrag für einen Projektierungskredit über Fr. 37'000.-  erwähnte der 
zuständige Gemeinderat, dass bereits heute rund 60% des Brauchwassers von der Gemeinde 
Dürrenäsch bezogen werde.  (aktuell auch eine Folge des trockenen Sommer / Herbstes.)
Dazu auch ein Pressebericht hiernach:

Der Gemeinderat stellt fest, dass vermehrt privater Haushaltabfall in öffentlichen 
Abfallkörben entsorgt wird. Für diese illegale Abfallentsorgung stellt er eine Busse bis 
Fr. 2'000 in Aussicht. Hoffentlich zieht er das in einem klaren Fall auch durch!
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25. Abstimmungswochenende:
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1.

7.

Nachtrag zu den Gesamterneuerungswahlen (Kirchenpflege, Pfarrer, Synodale) der Reformierten 
Kirchgemeinde Seengen, zu der auch die Gemeinde Hallwil gehört:
Stimmberechtigte Hallwil:         257
Stimmende:                                   33
Stimmbeteiligung:                        12.8%
Allein diese Zahlen zeigen, dass da kaum noch Interesse an einer engagierten Gemeinschaft 
vorhanden ist. Eigentlich sollten der Kirchenpflege 2 Mitglieder aus Hallwil angehören. Hallwil ist 
aber nicht mehr vertreten. 
An diesen Wahlen haben 675 Stimmende teilgenommen. Da machen die 33 aus Hallwil gerade 
mal 4.8% aus, was Mitbestimmungsansprüche kaum rechtfertigt.
Auch in diesem Bereich sind strukturelle Anpassungen voraussehbar!

Die Sanierung der historischen Liegenschaft "Herti" wurde hier schon oft thematisiert. (Chronik 
5/15; 2/18; 6/18).
Nun gerät aber nicht das Gebäude in den Fokus, sondern der davor stehende, imposante 
Kastanienbaum. Mit rund 30 m Höhe gilt er mit seiner gesunden Krone mittlerweile als 
Wahrzeichen von Hallwil.
Nun wurden in unmittelbarer Nähe des Baumes Bauprofile aufgestellt. Falls ein entsprechender 
Baukörper an dieser Stelle hochgezogen werden sollte, wäre eine Weiterexistenz der im Jahre 
1837 gepflanzten Rosskastanie sicher mindestens in Frage gestellt. 
Dementsprechend äussern sich Leserbriefschreiber besorgt über die Zukunft des Baumes und 
rufen zu dessen Erhalt auf. Kein einfacher Entscheid der Baubewilligungsbehörde beim Abwägen 
von materiellen gegen über immateriellen-idealistischen Werten.
Der Chronist spricht sich in diesem Zusammenhang gegen jegliche Beeinträchtigung des Baumes 
aus!
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10. Gemeinderatsnachrichten:

19.

20. In der Lokalpresse erscheint unter dem Titel: "Bräuche zur dunkelsten Jahreszeit" 
eine zusammenfassende Darstellung der Hallwiler Mittwinterbräuche. Verfasser ist der in Hallwil 
wohnhafte Metereologe und Berichterstatter Andreas Walker.

Am Nachmittag: Senioren-Weihnachtsfeier im Vereinszimmer und am Abend: 
Schulweihnachtsfeier in der Turnhalle mit Darbietungen der Schüler und der Aabachsänger
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Vor dem Chlausjagen wird bezirksweit dem Chlausklöpfen gefrönt. Hiernach die Rangliste des 
Wettklöpfens in Hallwil vom 9. Dezember:
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In Hallwil werden seit 23 Jahren Adventsfenster gestaltet. Initiiert wurde das Ganze vor 23 Jahren 
von Elisabeth Urech, Breiten 79. Sie ist nach wie vor die Impulsgeberin und verantwortet 
zusammen mit dem Frauenverein auch die Neuerung, dass an 6 Fenstern ein Apéro angeboten 
wird. Ihr gebührt grossen Dank für ihr lebhaftes Engagement.

Das Wiehnechts-Chindli besucht wie gewohnt am 24. und 25. Dezember die Haushalte, welche 
sich bis am 20. Dezember angemeldet hatten. Die Gemeindekanzlei koordiniert die Umfrage.
Gemäss Überlieferung besteht die Gruppe aus 7 Mädchen im Alter von 12 - 14 Jahren. Offenbar 
ist es gar nicht so einfach, die erforderliche Anzahl zusammenzubringen, sind doch auffällig 
dieses Jahr auch jüngere dabei. Das Auslagern von Schulklassen der Mittel-Oberstufe dürfte 
ebenfalls zur Situation beitragen. (Bemerkungen Chronik 12/17)

Das Silvester-Dreschen findet wie üblich in dem von Andreas Walker skizzierten Rahmen statt.
Genauere Umschreibung Chronik 12/17.
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11.

31.

Die AZ veröffentlicht eine Darstellung der Sozialhilfequoten in den Bezirken Aarau, Lenzburg und 
Kulm:

Bezüger Quote

Oberentfelden 355 4.6%
Suhr 461 4.6%
Hallwil 21 2.4%
Seon 63 1.2%
Egliswil 14 1.0%
Boniswil 7 0.5%
Seengen 21 0.5%

Insbesondere der Vergleich mit den Nachbargemeinden zeigt, dass sich Hilfebezüger anteilmässig 
eher dort finden, wo die Wohnungsmieten vergleichsweise tief, die Steuerfüsse aber hoch sind.
Da werden wir in Hallwil auf der Tal-Schattenseite ohne direkten Seeanstoss noch lange Mühe 
bekunden!

Im zu Ende gehenden Jahr war das Wetter oft Geprächspunkt: Meist zu warm und insbesondere 
Juli - August - September zu trocken.
Im Dezember hat es einige Male geregnet, in unserer Gegend wurde aber das 
Niederschlagsdefizit aus den Sommermonaten sicher noch nicht ausgeglichen. Wie die obige 
Abbildung zeigt, ist es nach wie vor viel zu warm.  So hat es im Talboden in diesem Winter noch 
nicht für Schnee gereicht, welcher mehr als ein paar Stunden sichtbar liegen geblieben wäre.
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